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Der Erfolg der Anleihe
Das Deutſche Reich und der preußiſche Staat haben an die

Deutſche Bank zweihundert Millionen Mark
Anleihe zum Preiſe von 918 Proz verkauft Dieſe Schnld
verſchreibungen ſind dem Publikum mit 92 Prozent angeboten
worden Der Erfolg der Zeichnung iſt nach den bisherigen
Meldingen glänzend Die Nordd Allg Ztg berichtet daß
rund vier Milliärden Mark gezeichnet worden ſeien das iſt
alſo der zwanzigfache Betrag Die deutſche Nation wird ſich
dieſes Ergebniſſes frenen auch wenn man annehmen darf daß
ein großer Theil der Zeichnungen aus anderer Abſicht hervor
gegangen iſt als der die neuen Schuldverſchreibungen zu
dauerndem Beſitz zu erwerben Auch die Nordd Allg Ztg
ſagt nur Ein erheblicher Theil davon iſt offenbar zu
dauernder Anlage beſtimmt Wie groß iſt ein erheblicher
Theil von zweihundert Millionen Allein bei jeder Zeichnung
auf ein Werthpapier das einen großen Markt verſpricht giebt
es eine Menge Mitläufer Davor kann ſich kein Emiſſions
haus ſchützen Eine ganze Menge von bernſsmäßigen oder
gelegentlichen Spekulanten hat das Bedürfniß ans der Kurs
differenz zu gewinnen Der Ausgabepreis der neuen Anleihe
war etwa ein Prozent niedriger als der Tageskurs Da iſt
es begreiflich daß recht viele Perſonen auf die neuen Anleihen
zeichneten um ſie alsbald mit Gewinn zu verkaufen Es
dauert immer eine gemeſſene Friſt bis ſich ſolche Werthe in
feſten Händen befinden

Muß man alſo auch für die nächſte Zukunft rechnen daß
ein nicht unerheblicher Theil der neuen Schuldverſchreibungen
wieder auf den Markt kommt ſo bleibt doch der Erfolg im
Ganzen beſtehen Das aber iſt eine erfreuliche Thatſache an

eſichts der vor einiger Zeit unternommenen Verfuche denMedit des Deutſchen Reiches herabzuſetzen Jm Ausland that

man mitunter ſchon als ob die Finanzverwaltung in Verlegen
heit geralhe wenn ſie ein paar Dutzend Millionen brauche

as kam wohl daher daß Schatzanweiſungen an deutſche
Bankhäuſer begeben waren und von dieſen wiederum in London
diskontirt wurden was bei der augenblicklichen Lage des Geld
marktes begreiflich iſt Jetzt hat der Augenſchein gelehrt daß
Preußen und das Reich von einer einzigen Bank in wenig
Tagen zweihundert Millionen erhalten kann zu einem Zinsſatz
der thatſächlich 3,26 beträgt ſogar in einer Zeit wo die
Reichsbank für Wechſel fünf und für Lombard ſechs Prozent
Zinſen nimmt Aus dein Erfolge der Anleihen geht hervor
daß die Kapitgliſten Vertrauen auf eine günſtige Entwickelung
des Kurſes haben müſſen und das iſt erklärlich da die drei
prozentigen Anleihen ſchon einmal den Pariſtand nicht nur
erreicht ſondern noch überſchritten hatten Auf der andern
Seite hat gerade die jüngſte Vergangenheit gezeigt daß auch
ein bedeutender Rückgang des Kurſes ſelbſt in wirthſchaftlich
gurn Zeiten nicht ausgeſchloſſen iſt und es ſind erſt wenige
Jahre vergangen daß der Kurs noch zehn Prozent niedriger
war als heute

Natürlich taucht angeſichts des Erfolges der jüngſten Anleihen
wieder die Frage auf ob es richtig war bei dem dreiprozentigen
Zinstypus zu bleiben Dieſe Frage wird vorläufig keine ent
ſcheidende Anlwort finden können denn auf dieſem Gebiete
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hängt alles von den Thatſachen von der en ab Gewinnt
der Reichthum des deutſchen Volkes dermaßen an Umfang daß
die Nation ſich mit dreiprozentigen Zinſen oder noch weniger
begnügt ſo iſt auch der dreiprozentige Zinsfuß für die öffent
lichen Anleihen berechtigt Wenn aber eine Zeit der Zins
erhöhung für längere Dauer wiederkehrt ſo wird es nicht gut
angehen dreiprozentige Anleihen auszugeben Jn den letzten
Jahren hat man die Wahrnehmung gemacht daß wir wieder
einer Zinsſteigerung zuneigen Die Aera der Konverſiouen iſt
vorüber Die Zinsſätze der Hypotheken ſteigen Ein Jnſtitut
von dem Range der Preußiſchen Central BodenkreditAktien
geſellſchaft giebt wieder vierprozentige Pfandbriefe aus die auf
ein Jahrzehnt hinans gegen Konverſionen geſchützt find Dabei
iſt der Kurs dieſer vierprozenligen Pfandbriefe nicht höher
als vor einigen Jahren der Kurs der dreieinhalbprozentigen
Pfandbriefe war Die meiſten Landſchaften ſind bei dem
Verſuch ihre Pfandbriefe zu konvertiren geſcheitert Durchweg
bewegt ſich der Kurs der dreieinhalbprozentigen Stadtobligationenum hundert Das ſind Anzeichen re es noch gute Weile hat

bis der dreiprozentige Zinsfuß als landläufig und herrſchend
angeſehen werden kann

Für das Publikum das ſich nicht auf Speknlationen einläßt
und alſo nicht bei öffentlichen Anleihen mit der Kursſteigerung
rechnet ſondern nur auf die Sicherheit und den Zinsertrag
ſieht verdienen ohne Zweifel die dreieinhalbprozentigen Werthe
vor den dreiprozentigen den Vorzug Niemand wird behauptendaß die einen ertſe ſicherer ſeien als die anderen Denn

Schuldner iſt in jedem Falle der Staat oder das Reich Die
dreieinhalbprozentigen Werthe aber bringen bei ihrem heutigen
Kursſtaude einen thatſächlichen Zins von 3,46 die drei
prozentigen nur einen Zins von 3,26 Prozent Macht das bei
100 Mark nur einen Unterſchied von 20 Pfennigen ſo macht
es bei 1000 Mark ſchon einen von 2 Mark und bei 100,000
von 200 Mark Weshalb ſollte ein Mann der 100,000 Mark
anzulegen hat auf dieſe 200 Mark jährliches Zinserträgniß
wo er die gleiche Sicherheit des Schuldners hat verzichten
Vom Standpunkt des Schuldners aber verdienen auf die
Dauer die dreieinhalbprozentigen Werthe ebenfalls den Vorzug
ſofern die dreiprozentigen ugch wie vor unter dem Neunnwerth
herausgegeben werden müſſen Denn der Schuldbetrag iſt in
beiden Fällen deyſelbe Wenn das Reich 1000 Mark etwa
zum Neunwerlh ansgiebt und mit dreineinhalb Prozent ver
zinſt ſo wächſt ſeine Schuld um 1000 Mark Das Reich hat
aber dann auch 1000 Mark erhalten Wenn dagegen das
Reich dreiprozeutige Schuldverſchreibungen zu 92 Prozent ans
giebt oder noch darunter ſo iſt zwar auch die Schuld des
Reiches um 1000 Mark gewachſen erhalten aber hat das
Reich nur 920 oder weniger Daher iſt die dauernde Ve
gebung von Schuldverſchreibungen unter dem Neunwerth nur
zu begründen wenn an eine Zurückzahlung der Schulden über
haupt nicht gedacht wird Das aber kann man doch füglich
weder von dem Deutſchen Reich noch von dem preußiſchen
Staat annehmen Schulden mit einem beträchtlichen Damno
aufzunehmen war ſonſt die Gewohnheit ſolcher Staaten deren
Finanzen heillos zerrüttet ſchienen Wenn aber in Preußen
neuerdings eine ſtarke Zurückzahlung der Staagtsſchulden an
geordnet iſt und im Reich ebenfalls über kurz oder lang die
Schuldentilgung beginnen muß ſo iſt es finanzwirtkhſchaftlich
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Der dreiprozentige Zinstypus kann daher nur beibehalten
werden wenn der landlänfige Zinsſatz ſich auf drei Prozent
ſtellt Führt die wirthſchaftliche Entwicklung dagegen zu einer
Erhöhung des landlänfigen Zinsfußes dann iſt es un
ausbleiblich daß auf die Ausgabe dreiprozentiger Schnuld
verſchreibungen verzichtet und zur Ausgabe dreieinhalbprozentiger
Werthe zurückgekehrt wird Einſtweilen indeſſen foll die Aus
ſicht auf dieſe Möglichkeit uns die Befriedigung über den
Erfolg der jüngſten Anleihe nicht trüben b freilich der
Finanzminiſter v Miquel das Experiment das er jetzt gemacht
hat wiederholen und unter Ausſchluß aller übrigen Banfen
die Anleihegeſchäfte zum zweiten mal mit einer einzelnen Bank
ſei es dieſe oder jene machen wird kann fraglich erſcheinen
Ueber die Gründe die zu dieſem Verſuch geführt haben iſt
eine Aufklärung noch immer nicht erfolgt Wenn aber im
vorigen Jahr bei dem Verkauf von nur 36 Millionen drei
prozentiger Anleihen an das Preußenkonſortium der Finanz
miniſter genöthigt war 25 Millionen zurückzunehmen und in
dreieinhalbprozentige Konſols umzutanſchen ſo darf man
geſpannt ſein wie ſich in der nächſten Zeit der Kurs der
dreiprozentigen Werthe entwickelt und ob der erſte Erfolg der
Zeichnung ſich in einen daueruden verwandelt

Dentſches Reich
Zur Frage der Kommunalbeſteuerung

Das Abgeordnetenhaus hat in ſeiner Sitzung vom 7 Februar
die Anträge die auf eine Abänderung des Kommunalabgaben
geſetzes vom 14 Juli 1893 im Sinne einer anderweitigen Ver
theilung der Laſten auf die Real und die Einkommenſteuern
abzielten an eine Kommiſſion verwieſen Dazu bemerkt die
offiziöſe Berl Korreſp

Man darf wohl annehmen daß die Ergebniſſe der Kommiſ
ſionsberathung im weſentlichen derjenigen Auffaſſung recht
geben werden die in jener Sitzung des Abgeordnetenhauſes
von dem Herrn Finanzminiſter Dr v Miquel vertreten wor
den iſt Hiernach kann von einer Ueberlaſtung der Grund
und Gebäudebeſitzer mit Kommunagalabgaben um ſo weniger die
Rede ſein als die betr Steuerpflichtigen durch die Außer
hebungsſetzung der ſtaatlichen NRealſtenern um 100 Proz ent
laſtet ſind Wenn jedoch in einzelnen beſonderen Fällen
Härten auf dem Gebiete der Realbeſteuerung hervorgetreten
ſind ſo liegt es in erſter Linie in der Hand der Kommunen
kraft der ihnen gewährten Steuerautonomie dieſe Ungleich
heiten durch eine zweckentſprechende Umlegung der Stieuern
innerhalb des geſetzlich gewieſenen Rahmens auszumerzen Jn
jedem Falle wird an der gegenwärtigen Abmeſſung der Grund
und Gebäudeſteuern im Verhältniß zu der Einkommenſter grund
ſätzlich feſtzuhalten ſein Das wird nicht nur durch das
Prinzip der erſt vor fünf Jahren durchgeſührten Reſorm
unſeres Steuerſyſtems bedingt ſondern iſt auch durch die
bevorzugte Stellung des Grundbeſitzes in der Gemeinde
verwaltung gerechtfertigt Würde die von den Antragſtellern
beklagte angebliche Ueberbürdung der Hans und Grundeigen
thümer mit Realſteuern thatſächlich zu einer abermaligen
ſtärkeren Heranziehung der Perſonalſteuern für den kommunalen
Haushalt führen ſo wäre damit die Gefahr nahe gerückt daß
die unhaltbaren Zuſtände im kommunalen Steuerſyſtem welche

a

e er
Nachdruck verboten

Die Deutſchen in Samoa
Von v Wolfersdorf Apia

Wieder haben die Wirren auf Samoa zu Kämpfen geführtk
durch die die tiefgehenden Jntkereſſen unſerer dort thätigen
Landsleute gefährdet werden Un dem Leſer ein auch nur
einigermaßen klares Bild über die politiſche und kommerzielle
Stellung der Deutſchen auf den Samog Inſeln zu geben iſt
es nöthig 10 15 Jahre zurückzugreifen und zwar bis zu der
ge als die Theilung der Südſee durch den deutſch engliſchen

rtrag wobei England ſich den Löwenantheil anzueignen
wußte noch nicht vor ſich gegangen wax

Zu jener Zeit wurde die Südſee durch die Deutſche Handels
und Plantagen Geſellſchaft der SüdſeeJnſeln der Nachfolgerindes großen hamburger Handelshauſes Joh Eäſar Gedeſfroy

Sohn in kommerzieller Beziehung vollſtändig beherrſcht
Faſt alle Jnſelgruppen daſelbſt wurden durch dieſe Firma von
Apia aus bearbeitet und überall war die ſchwarz weiß rothe
Flagge heimiſch ja faſt allein bekaunt Das ganze Jahr über
lagen im Apig Hafen gecharterte Schiffe welche Waaren von
Deutſchland gebracht hatten und hier mit Copra und Baum
wolle beladen wurden oder auf Segelordre warteten um in
einem anderen Hafen der Südſee beladen zu werden Die
hieſige Hauptagentur der nen Firma beſaß zu jener Zeit
13 in Apia ſtalionirte Segelſchiffe welche hauptſächlich dazu
beſtimmt waren die Handelsſtationen in den verſchiedenen
Jnſelgruppen wie Tongä Ellice und TokelauGruppe Wallis
und Futung Gilbert und KingsmillJnſeln mit Waaren zu
verſorgen und Copra von dort nach Apia zu ſchleppen Einige
dagegen waren auf der Arbeiterfahrt beſchäftigt d h ſie be
ſorgten das Anwerben von ſchwarzen Arbeitern für die

flanzungen ſowie den Rücktransport ausgedienter Arbeiter
nach deren Heimath und zwar erſtreckten ſich dieſe Fahrten
beſonders nach der Kingsmill Gruppe den Neu Hebriden und
Salomons Jnſeln Eine Bark und ein Dreimaſtſchooner fanden
für die weiteren Fahrten nach den Marſhall Jnſeln und Nen

rikaunien jetzt Bismarck Archipel genannt jgſelbſt bio nach den KarolinenInſeln jetzt im ſpaniſchen Beſitz
nd deutſche Firma in Yap eine wichtige Stgtion unter

Auch die damals in Apig anſäſſige dentſche Firma H M
ige Co beſaß mehrere Schiffe welche die Samog närhſt

Celegenen Inſelgruppen beſuhren Alle dieſe Schiffe wurden

von Auſtralien und Neuſeeland auch regelmäßi

liſchen Miſſionen in Samoa und den unter franzöſiſchem

an Früchte trägt ſo war doch ſchon derzeit ein Theil des be

die gugepflanzte Banmwolle und beſonbers lieferte die ſogenannte

von geprüften deutſchen Kapitäuen geführt und hatten auch
meiſtens weiße Stenerleute an Bord die Mannſchaft beſtand
theils aus Samoanern theils aus in Samoa anſäſſigen Ein
geborenen anderer Südſeeinſeln Alle dieſe Leute halten Familie
oder hielten einen Hausſtand in Apig und verzehrten den
größten Theil der verdienten Heuern daſelbſt was im Verein
mit den immer im Hafen liegenden Charterſchiffen eine be
deutende Einnahmequelle für die Handelstreibenden in Apia
ausmachte Selten war eine nichtdeutſche Flagge im Hafen zu
ſehen Ein oder zweimal im Jahre zeigte ſich ein engliſches
Kriegsſchiff vereinzelt kamen auch Handelsſchiffe mit Waaren

einmal im
Jahre ein franzöſiſches Kriegsſchiff weniger wohl aus poli
tiſchem Jutereſſe als um die Verbindung zwiſchen den katho

n ſtehenden Jnſeln Wallis und Futung herznuſtellen
obald ſich ein Schiff dem Hafen näherte gingen auf allen

daſelbſt befindlichen Schiffen die Flaggen zur Begrüßung hoch
dem erſtaunenden Beſucher in der fernen Südſee ein kleines
Deutſchland zeigend

Jn gleicher Weiſe wie der deutſche Handel hatten ſich die
deutſchen Pflanzungen entwickelt Der beſtändige Krieg zwiſchen
den Eingeborenen erleichterte den vortheilhaften Ankauf von
Ländereien theils zur Arrondirung der ſchon vorhandenen
Pflanzungen theils zur Anlage von Neukulturen Eigneten ſich
auch die Samoauer nicht zur Verwendung für andauernde
Pflanzungsarbeit ſo boten doch die bereits erwähnten Jnſel
gruppen genügende und billige ſchwarze Arbeiter Der durch
ſchnittliche damalige Arbeiterbeſtand auf den deutſchen Pflanzungen
betrug 121300 Köpfe und zwar gab es auf der Jnſel Upolu
6 Pflanzungen wozu noch eine auf der Jnſel Savaii und eine
in Tongatabu der Hauptinſel der Tonga Gruppe hinzukam
Nähert man ſich der Jnſel Upoln von der Seeſeite ſo zeigt
ſich dem Reiſenden ſchon von weitem das Reſultat deutſchen
Kapitals und deutſcher Arbeitskraft ſaftig grün heben ſich die
großen Strecken der Neukulturen und Lichtungen von dem
dunkeln Grün des Urwaldes ab Hauptſächlich ſind dieſe
Pflanzungen für Meilen und Meilen ſyſtematiſch mit Kokos
palmen bepflanzt und obwohl dieſe Palme erſt vom 7 Jahre

pflanzten Aregls ertragsſähig Copra der zerſchnittene und
getrocknete Kokosnußkern a i aber damals auf dem
europäiſchen Markte einen viel höheren Preis als heute zeit

Lea JslandSorte ein PrimaProdukt und war der Export
an Kaffee auch geriug ſo war doch die Qualität deſſelben eine
ausgezeichuete Alle dieſe Produkte der Pflanzungen wurden
meiſtens auf dem e theils zur direkten Verſchiffung
theils zur Weiterbearbeitung nach Apia gebracht Hier war
ein mächtiges Maſchinenhaus mit Dampfbetrieb errichtet wo
zunächſt die Baumwolle durch eine ganze Anzahl Maſchinen
Ginnen von den ſchwarzen Saakkörnern befreit und darauf
mittels Daupfpreſſen in Preßballen verpackt wurde Ebenfalls
durch Maſchinen wurde der Kaffee hier geſchält gereinigt und
ſortirt Eine Eismaſchine war ſür mediziniſche und kulinariſche
Zwecke in Betrieb Den Zimmerlenten und Schmiedewerk
ſtätten gaben die Schiffe und Pflanzungen beſtändige und
reichliche Arbeit h dieſer Theil Apias Sogi ge
nannt bot ein ſtetes Bild reger Arbeit und deutſchen Unter
nehmungsgeiſtes Hatle der ſich immer weiter ansbreitende
Handel der deutſchen Handelsgeſellſchaft ſchon die rege Eiſer
ſucht NeuSeelands erweckt und in der neuſeeländiſchen Firma
Me Arthur u Co einen gefährlichen Konkurrenten in einer
Anzahl ſtellenſuchender Abentenrer von NeuSeeland aber einen
ſehr unerwünſchten Zuwachs der weißen Bevölkerung nach
Samoa gefunden ſo waren es r die zum Schutze
der deutſchen Plantagen nothwendigen Maßregein welche nun
mehr die weißen Bewohner daſelbſt in zwei feindliche Lager
ſchieden Auf der einen Seite die dentſche Handels und Plau
tagen Geſellſchaft und alles was von ihr abhängig war auf
der anderen Seite nicht nur alle Nichtdeutſchen jedwelcher
Nalionalität und jedwelchen Geſchäfts ſondern anch alle nicht
zu dieſer deutſchen Firma gehörigen Kaufleute und Gewerbe
treibenden Alle dieſe ſürchteten ein Hanudelsmonopol der
Deutſchen Handels und PlautagenGeſellſchaft wodurch ſie
ihre Exiſtenz gefährdet glaubten Um dieſes zu verhindern
den überhandnehmenden politiſchen Einfluß der Firma zu
brechen und eine eventuelle Unterſtützung derſelben ſeitens der
deutſchen Regierung zu hintertreiben war dieſer Partei jedes
Mittel recht unbekmmert wie ſich auch die ferneren Zuſtände
in Samoa geſtalten möchten

Aber alle dieſe Jntriguen würden nicht hingereicht haben
dem deutſchen Handel welcher bereits ſo feſten Fuß in der
Südſee gefaßt halte Schach zu bieten hätte ſich nicht an dengrünen den der Metropolen London und Berlin ein Er

eigniß ab ich wich die Verhältniſſe in dex Südſeeeinem es äge unb leider für immer zum Nachtheil

weiſe 20 bis 22 Lſtrl per Tonne Vorzüglich gedieh ferner dentſchen Jutereſſen veränderte Es worx der deutſch engliſche
Vertrag durch welchen die Theilung der Südſee vorgenommen
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Berhältniſſes vollzogen
Anſprüche in der Deutſchen Handels und Plautagen Geſellſchaft

bis zur Verwirllichung der Steuerreform vielfach an der
Togerordynng raren von neuem Eingang ſäuden Jnnerhalb
der Gemeinden würden die rückſſchtöloſen Beſtrebungen der
einzelnen Jntereſſentengruppen die kommunalen Anſlagen von
ſich Sewälzen und den anderen Kategorien von Gemeinde
angehörigen zuzuſchieben in erweilertem Maße ſich geltend
machen Alle ſolche Erwägungen berechtigen zur Erwartung
daß die Kommiſſion die Fundamente des beſtehenden
kommunalen Stenerrechts unberührt laſſen wird

Caprivi und die Flotte
je Danz Ztg tritt der Annahme enigegen daß unterder rin de KWniretieat durch den Grafen Caprivi

1883 1888 der deutſche Kriegsſchiffban faſt ganz geruht
habe Gerade die erſten Panzerkreuzer Jrene und Prinzeß
Wilbelm ſind es deren Ban Graf Coprivi anordnen konnte
die hente noch zu den gefechtsſtärkſten Schiffen unſeres Kreuzer

eſchwaders gehören Von anderen Krenzern nennen wir nurf Fregatte Charlolte, die Kreuzerkorvelten Alexandrine
und Arcona, die Kreuzer Schwalbe und Sperber, welche
Schiſfe namentlich vollkommen die Erwartungen erfüllt haben
die man bei ihrer Kiellegung von ihnen erhofft hat Ein
Beweis hierfür iſt daß die Schiffe fortgeſetzt im Auslande im
Dienſte waren und ſelbſt heute auch für neue Jndienſtſtellungen
zür den Auslandsdienſt vorbereitet werden Als Schntzmittel

feindliche Torpedoboote ordnete Graf Caprivi ferner den
an einer Reihe von ſchnelllaufenden Aviſos Greif, Jagd,
Wacht, Pfeil, Blitz an als neues Schulſchiff wurde

anter ſeiner Leitung die Nixe gebaut als verbeſſerten Typ
der Panzerkanonenboote konnten in jenen Jahren die Bremſſe
znd der Brummer ablaufen und als kleines Schlachtſchiff
zndlich wurde die Oldenburg fertig Von einem Rnuhen des
dentſchen Kriegsſchiffsbaues unter dem Grafen Caprivi kann
mithin nicht die Rede ſein unſere damals noch kleineren
Werſten waren für ihre vollauf in Anſpruch
enommen Der weite und ſichere Blick des Grafen Caprivi
at gerade erſt neuerdings einen nenen Trinmph gefeiert denn

er gerade betraute den jetzigen Staatsſekretär des Reichsmarine

amts den damaligen Korvettenkapitän Tirpitz mit der
Organiſation der Torpedobootsflottillen um überhaupt erſt eine
Torpedobootstaktik zu ſchaffen

Die Militärpflicht der Volksſchullehrer

o Zu den geſtrigen Ausführungen ſchreibt man uns ans
Lehrerkreiſen ſolgendes

Die Entſcheidung des Relchskanzlers daß den nicht in
ſtaatlichen Lehrerſemingren vorgebildeten Lehramtskandidaten
welche zur Seminar Entlaſſungsprüſung zugelaſſen werden
und ſie beſtehen die wiſſenſchaftliche Befähigung für den
einjährig freiwilligen Militärdienſt nicht zuzuerkennen ſei
erregt n weiten Kreiſen allgemeines Auſſehen und Kopf
ſchütteln Die Auffaſſung des Reichskanzlers wird zu den
wunderlichſten Konſequenzen führen Da gegenwärtig die
Poſt und die Eiſenbahnverwaltung nur eine geringe Zabl
von Civilanwärtern berückſichtigen und da ferner durch das
Lehrerbeſoldungsgeſetz die Gehallsverhältniſſe der Volksſchul
lehrer ſich etwas günſtiger geſtallet haben ſind neuerdings
anch aus Sedre Schüler von höheren Unterrichtsanſtalten

welche die Reiſe für Oberſekunda beſaßen mithin den
Berechtigungsſchein in der Taſche hatten auf ihren
Antrag in Lehrerbildungsanſtalten der Provinz Sachſen ein
getreten wo ſie in der Regel in die erſte Präparanden
klaſſe aufgenommen wurden Dieſe jungen Leute erhalten
nun nach weiterem vierjährigen Streben und Lernen den
Berechtigungsſchein wiederum zum zweiten mal Tritt aber
der Fall ein daß ein derartig vorgebildeter Seminariſt aus
irgend einem Anlaß entlaſſen wird und der Entlaſſene beſteht
nach kurzer Friſt als Wilder die Lehrerprüſung an einem
anderen Seminar ſo kann ihm dort die Berechtigung zum
einjährigen Dienſt die er ſchon vor etwa vier Jahren beſaß

der Entſcheidung des Reichskanzlers nicht zugeſprochen
erden

Ein Rechtsſchutzburean für Arme
Der Berliner Anwaltsverein beſchloß am 2 Jannar den

r des Vorſtandes die von dem Vorſitzenden Juſtizrath
Dr Goidſchmidt in ſeiner Schrift Zur Reform der Armen
rechtspſlege dargelegten Grundſätze betr die Errichtung eines
Rechtsſchntzbureans fur Arme einer Kommiſſion von 15 Mit

gliedern zu überweiſen und dieſer Kommiſſion die Kooplalions
beſugniß zu gewähren anzunehmen Dieſe Kommiſſion hat
nach wiederholter Beralhnng beſchloſſen dem Anwallvercin
die Errichtung eines Rechtsſchutzbnreans des Berliner Anwalts
vereins ſür Unbemittelte zu empfehlen

er Rechtsſchutz ſoll nnentgeltlich ſür das Publikum undwie a erfolgen Die Thätigkeit des Bureaus
ſoll zunächſt lediglich in der Rathertheilung und in dem
Entwurfe von Eingaben beſtehen Selbſterſtändlich
ſoll der Schug nur Unbemittelten gewährt werden die
bezügliche Feſtſtellung bleibt dem freien Ermeſſen der Depu
talion überlaſſen Es iſt ins Auge gefaßt das Burcan werk
täglich von 10 bis 2 und von 6 bis 10 Uhr geöſſnet zu halten
während die Sprechzrit der deputirten Anwälle auf 7 bis
9 Uhr abends in Ausſicht genommen iſt Zur Erledigung
der Vureangeſchäſte ſollen ein Bunreauvorſteher und ein
Bureangehilfe engagirt werden Vom Berliner Anwalksverein
ſoll ein aus fünf Perſonen beſtehender Vorſtand gewählt
werden welchem die Leitung der Geſchäfte und die Vrauſſich
tigung des Bureanperſonals obliegt Es wird nun an die
Kollegen in Berlin und Umgegend das Erſuchen gerichlet ſich
alljährlich mindeſtens ſür zwei Abende im Jahre zur Ratbh
ertheilung im Bureau zur Verfügung zu ſtellen und man
hoſft das keiner dem es irgend möglich iſt ſeine Betheiligung
verſagen wird Schon jctzt haben ſich faſt hundert Kollegen
bereit erklärt in dem zu errichtenden Rechtsſchußburean thätig
zu fein ja eine nicht unerhebliche Anzahl hat ſich erforder
lichen Falles für zwölf Abende im Jahre zur Dispoſition
geſtellt

Hoffentlich findet das Beiſpiel des Berliner Anwaltsvereins
auch anderwärts die Nachahmung die es entſchieden verdient
An mittleren und kleineren Orten würde es genügen wenn
all wöchentlich ein Tag für unentgeltliche Rathertheilung
feſtgeſetzt würde

Ein Reichs Handelsmnſenm
Die Angelegenheit der eingehenden Jnformirung des

deutſchen Außenhandels ſcheint einen Schritt vorwärts
u machen indem der zur Frage der Errichtung eines ReichsDandel en nſenms Reichs Handelsſtellen eingeſetzte Ans

ſchuß ſich konſtitnirt hat und unter Mitwirkung von Regierung
und den maßgebenden Körperſchaſten von Jnduſtrie und Handel
ſeine Arbeit nunmehr beginnen wird Den dentſchen Handels
kreiſen fehlt eine An skunftsſtelle wie ſie die amerikaniſchen
engliſchen und ketzthin auch die franzöſiſchen zur Verfügung
haben durch welche über kanſmänniſch wichtige Zolltarif
Fracht Preis Marktlage Kredit c Fragen genaue Detgils
jederzeit eingeholt werden können Es ſei daran erinnert daß
auch erſt ſeit etwa Jahresfriſt eine amtliche Auskunſtoſtelle
über die Zollfragen des deutſchen Jnports in den Provinzial
Direktivbehörden geſchaffen worden iſt Das Muſenm würde
einen Fortſchritt in der Jnformirung der dentſchen Handels
kreiſe darſtellen zumal wenn ihm die volle Unterſtützung und
thatkräftige Mitarbeit der Regierung zur Verfügung ſtände
Ueber die Lage des dentſchen Außenhandels konnte man ſich
bisher aus unſeren ſtatiſtiſchen Publikationen aus denen fremder
Länder und aus den deutſchen und freinden Konſulatsberichten
auf dem Laufenden erhallen aber es iſt das immerhin eine
mühſame Arbeit auch außerdem nicht immer zum Ziele
ſührt da die Berichte noch manches zu wünſchen übrig laſſen

Das Urtheil im Löbtauer Prozeſ
Die Erwartung daß das Urtheil gegen die nenn Arbeiter

die wegen einer Prügelei bei der ein Baunnnternehmer miß
handelt und angeblich mit dem Tode bedroht wurde zu 53
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden ſind von dem Reichs
gericht wegen prozeſſualer Verſtöße aufgehoben werden könne

ſich dem Urtheil unterwerfen ſo daß alſo eine weitere Ver
handlung nicht ſtattfindet Daß die Verurtheilten auf die
Einlegung der Reviſion bei dem Reichsgericht verzichten erklärt
der Vorwärts damit daß Schwurgerichtsverhandlungen be
kanntlich faſt gar keine Ansſicht hätten in der Reviſionsinſtanz
Erfolg zu haben weil der Spruch der Geſchworenen ohne
Begründung erſolgt alſo die Feſtſtellung der Schnuldfrage auch
keinen Anhalt zur formalen Bemängelung geben kann Wozn
alſo die Qual der Haft um die Z bis zur Entſcheidung des
Reichsgerichts verlängern Dieſe Begründung der Ent

iſt gelänſcht worden die Verurtheilten haben erklärt daß ſie

ſchließung der Vernrtheilten ſcheint uns wenig glücklich
Prozeſſnale Verſtöße ſind abgeſehen von der Veankwortung
der Schnldfrage durch die Geſchworenen ſehr wohl möglich
Auf alle Fälle wäre der Verſuch auf dem Wege der
Reviſion eine Abänderung des außerordentlich harten
Urtheils herbeiznſühren für Lente die zu längeren
Zuchthansſtrafen verurtheilt ſind eine Verlängerung der
Ünterſuchungshaft um einige Monate wohl werth Schon
der Ausſchluß der Oeffentlichkeit erſcheint nicht
unbedenklich Nach S 173 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes kann
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen werden wenn ſie eine Ge
ſährdung der öffentlichen Ordunng insbeſondere der Staats

ſicherheit oder eine Gefährdung der Sittlichkeit beſorgen läßt
Keine dieſer Vorausſetzungen lag bei der Verhandlung dieſes
Prozeſſes vor Die Befürchtung einer Einſchüchternng der
Zengen bei öſfentlicher Verhandlung iſt unverſtändlich Die
Möglichkeit daß die Zengen durch die Anweſenheit von Zu
hörern eingeſchüchtert werden können iſt in allen Fällen vor
banden Ob unter dieſen Umſtänden die in Ausſicht geſtellte
Veröffentlichung der Entſcheidungsgründe welche den Gerichts
hof zur Verhängung ſo drakoniſcher Strafen veranlaßt haben
eine Klärung der Sache herbeiſühren wird bleibt zweifelhaft
Ob die Forderung des Vorwärts, daß die nachträgliche
Veröffentlichung der geſammten Verhandlungen erfolge erfüllt
werden kann wiſſen wir nicht So viel aber iſt unzweifelhaft
daß die Agitation der Sozialdemokratie gegen das dresdener
Urtheil weſentlich geſördert wird durch den bedauerlichen Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Jm vorliegenden Falle ſind es in
der That die Fehler der Gegner die der Sozialdemokratie zu
gute kommen

Barlamentariſches
Die kürzlich angekündigte Vorlage des Reichskanzlers betr

die Zulaſſung der Frauen zum Studinm der
Medizin befindet ſich ſchon ſeit einiger Zeit in den Händen
des Bundesraths Sie beruft ſich daranf daß die Bewegung
zu Gunſten der Zulaſſung immer mehr an Stärke und Um
fang zunehme und daß dieſe Forderung in den thatſächlichen
Verhältniſſen und Bedürfniſſen begründet erſcheine Außer
dem mediziniſchen ſoll auch das zahnärztliche Studium
ſowie das Apotheker gewerbe den Frauen freigegeben
werden Den jetzt bereits ohne Jmmatriknlation als Hoſpi
tantinnen die Vorleſungen beſuchenden Frauen ſollen ihre
Semeſter angerechnet werden

Jn der Jun e le die an Stelle des Voreides den
Nacheid einführt wird auch für einen erweiterten Schutz des
Beichtgeheim niſſes geſorgt durch die aus der neuen
Militär Strafgerichtsordnung übernommenen Vorſchriſten wo
nach Geiſtliche die wegen dieſes Beichtgebeimniſſes das Zeugniß
verweigern von einer beſonderen Glaubhaſtmachung des Ver
weigerungsgrundes künſtig befreit ſein ſollen und wonach im
übrigen zur Glaubhaſtmachung des Rechts der Zeugnißver
weigerung die Verſicherung an Eidesſtatt genügen ſoll

Für die Reichstagserſatzwahl im zweiten berliner
Wahlkreis wird von freiſinniger Seite der t herige Reichs
tagsöbgeordnete Kreitling aufgeſtellt werden Nach demVorwhris ſoll von konſervaliver Seite beabſichtigt werden den
Vorſitzenden des Centralvereins der Gewerbetreibenden Verlins
Bäckermeiſter F Gaede als Kandidaten aufzuſtellen

Die ſozialdemokratiſcheFraktionder bayriſchen
Abgeordnetenkammer hat aus taktiſchen Gründen die
Abſicht fallen laſſen in Sachen des oberſten bayriſchen
Milltärgerichtshoſes Miniſteranklage zu ſtellen Nunmehr
wird das Centrum bei der Berathung der Militärvorlage
eine Jnterpellation über die Behaudlung des bayriſchen Reſervat
rechtes in der Militärgerichtshof Frage einbringen

Volkswirthſchaftliches
Der londoner Morning Poſt wird aus Bombay gemeldet

am Perſiſchen Golfe ſei wieder das Gerücht aufgetaucht
daß Deutſchland möglicherweiſe Koweit am nordweſtlichen
Ende des Golfes erwerben werde Koweit oder Korein el Koweit
iſt ein Ort mit 20,000 Einwohnern und ſehr gutem Hafen im
nördlichſten Theile des Landes El Haſa im Südweſten der
Mündung des Schatt el Arab Das Gebiet gehört zum türkiſchen
Vilajet Baſſorah Schon im Auguſt v J war in Jndien das
Gerücht aufgetaucht daß Deutſchland eine Station am Perſiſchen
Meerbuſen erwerben wollte Es wurde damals auch behanpket

wurde Hierdurch kamen alle bis dahin noch nicht unter dem
Protektorat einer der Großmächte ſtehenden Inſeln der Südſee
in die engliche Machtſphäre darunter die für den deutſchen
Handel wichtigen Ellice Tokelan und KingsmillJnſeln
wohingegen für Deutſchland zu den bereits unler deutſchem
Proteklorat befindlichen Dentſch Neu Guinea Bismarck
Archipel und Marſhall Gruppe nur drei nördlich gelegene vor
der Hand ganz werthloſe Jnſeln der Salomon Gruppe S
kamen die für die Arbeiteranwerbung äußerſt wichtigen Inſeln
derſelben Gruppe Malahta und Guadaleanar aber den Eng
ländern zufielen Da die für die Arbeiterrekrutirung ebenfalls
wichtigen NenHebridenJnſeln über kurz oder lang entweder Bä
in engliſchen oder franzöſiſchen Beſitz übergehen werden ſo iſtdas für die Bearbeitung der deutſchen lagen in Somog

durch ſchwarze Arbeiter der Südſee für die Zukunft ein großes
miniß Jn dieſem deulſch engliſchen Vertrag wurden
ner die Samoa und TongaJnſeln als abſolut nentral

erklärt Die natürliche Folge dieſer Theilung der Südſee war
zunächſt die Abtrennung der e in der Marſhall
Gruppe von der deutſchen Geſellſchaft in Samog die Anfgabe
ſämmtlicher Handelsſtationen der letzteren in der engliſchen
Machtſphäre und Beſchränkung ihres Handels in der aupt

h n r hS iros der großen Umwälzungen und Nachtheile trodes bedanerlichen uſance de ſr Stelle re v Sie
beherrſchenden Segelſchiffahrt unter deutſcher Flagge jetzt faſt
ausſchließlich engliſche und amerikaniſche Dampferverbindung

getreten v krotz und alledem ſind die deutſchen Intereſſen
immer noch die prädominirenden in Samog Dies iſt zunächſt
bezüglich des Landbeſitzes der Fall Von den nach dem Inkraft
treten der SamoaAkte der Landkommiſſion eingereichten und
von dieſer geprüften Landanſprüchen hat Deutſchland ca 60 Proz
Amerika 7 Proz und England nur 3 Proz der beanſpruchten
Aderzahl zuerkaunt erhalten Das deutſchem Beſitz zugeſprochene
Geſammtlareal beläuft ſich auf mehr als 80,000 Acker wovon
mehr als 20,000 Acker unter Kultur ſind und übertrifft um
20900 Acker den Beſitz aller anderen Weißen zuſammen
Dieſen ſtehen keine engliſchen oder amerikaniſchen lantagen
von irgendwelcher Bedeutung gegenüber Von dem Geſammt

erhobenen Waaren und anderen Abgaben zahlen
Deutſchen allein mehr als die Hälfte und die Ausfuhr des

einzigen rtartikels Copra liegt faſt allein in dent
uden hat ſich aber auf dent Seile ung Je
ten Jahre eine belrächtſiche Verſchlebung des Intereſſenher waren alle deutſchen de

konzentrirt deutſche Jntereſſen hieß Jntereſſen der dentſchen
Firma alles andere exiſtirte nicht ſür die Politik Dies iſt
hente nicht mehr der Fall Denn wenn anch die Dentſche

h und Plantagen Geſellſchaft immer noch das größte
mportgeſchäft iſt und den Exporthandel faſt ausſchließlich in

der Hand hat ſo iſt doch jetzt außer ihr noch eine ganze An
zahl deutſcher Geſchäfte vorhanden welche durch die Dampfer
verbindungen mit Amerika und ä gänzlich von der
Deutſchen Handels und Plantagen Geſellſchaft unabhängig ge
worden ſind Dazu ſind von acht Hotels und Gaſtwirthſchaften
ſechs in deutſchen Händen desgleichen zwei Schmieden eine

ckerei eine Sodawaſſer und eine Seifenfabrik Noch be
dentender zeigt ſich die Veränderung im Landbeſitz Früher
war alles deutlſcherſeits beanſpruchte Land faſt ausſchließlich im
Beſitz dieſer einen Firma nur wenige Dentſche hatten Privat
Jandheſis und obwohl auch heute noch der bei weitem größteheil der deutſchen Ländereien in den Händen derſelben ſt ſo

ſind doch in den letzten Jahren als ſich die Deutſche Handels
und Plantagen Geſellſchaft endlich bereit fand Land zum Ver
kauf zu ſetzen faſt alle ſeit längerer Zeit hier lebenden
Deutſchen worunter auch der größere Theil der Angeſtellten
dieſer Firma durch Kauf Grundeigenthümer geworden kultiviren
das Land und haben Gebände darauf errichtet Ein jeder
dieſer Geſchäftsleute und Haus und Grundbeſitzer hat nun
ſeine eigenen gänzlich von der Deutſchen Handels und Plan
tagen Geſellſchaft getrennten Jntereſſen zu vertreten aber auch
das Recht Schutz ſeines Eigenthums und Wahrung der ihm
zuſtehenden Vertragsrechte zu beanſpruchen

Infolge hiervon zeigt ſich unter den Deutſchen auch bedenlend
mehr Theilnahme an der en und den Verwaltungs
eſchäften der Stadt ja des ganzen Landes als früher vorde war Wodurch eben den Einwohnern anderer
dationalitäten zu deutſchfeindlichen Umtrieben vollſtändig freie

Hand gelaſſen worden war Auch Heirathen zwiſchen Deutſchen
und Samoanerinnen oder Halbweißen ſind in den letzten
Jahren immer hänfiger geworden worunter auch manche nach
träglich legaliſirte Verbindungen von mit Kindern reichlich ge
ſegueten deutſchen Vätern bemerkenswerih find ſo daß eine
Volkszählung zweifellos eine bedentend Vermehrte Anzahl von
deutſchen trotz der Verminderung der Zahl
der Angeſtellten der Deutſchen Handels und Plantagen Geſell
ſchaft ergeben würde Jn engemn Zuſammenhange damit teht
die ſich don Jahr zu Jahr immer erfreulicher geſtaltende Ent
wickelung der deutſchen Schule Dieſelbe wurde vor acht Jahren

gründet und gewaun vor ungefähr zwei Jahren infolge vonVelhbern und durch Lrrihieng nes Kindergariend unter

Leitung einer dentſchen Lehrerin bedentend an Kinderzahl und
Wichtigkeit für hier Die Ende vorigen Jahres erfolgte An
kunft eines neuen Schnuldirektors mit deutſcher Fran machte den
gänzlichen Neubau der Schule nöthig welche nunmehr ein für
hieſige Verhältniſſe ſehr reſpektables Gebände iſt und zugleich
als Kirche dient anch den Raum für den beſcheidenen Anfaug
eines Penſionats bietet Da der Direktor zugleich evangeliſcher
Paſtor und zwar ein vorzüglicher Prediger iſt ſo iſt dem
früher vorhandenen Mangel an kirchlichem Gottesdienſt in
deutſcher Sprache ebenfalls abgeholfen und Eheſchließnngen
und Begräbniſſe gehen in einer dem Ernſte der Handlungen
entſprechenden würdigen Weiſe vor ſich

Ein Unterſtützungsverein auf Gegenſeitigkeit Concordig
deſſen Mitgliederſchaft ſich zwar nicht auf deutſche Staats
augehörigen aber doch auf deuntſchſprechende Mitglieder be
ſchränkt und zu dem der größte Theil der hieſigen Deutſchen
gehört hat zwar mit vielen Schwierigkeiten zu kämpſen ent
wickelt ſich aber trotzdem e erfreulich und verſpricht von
großem Vortheil und Nutzen für ſeine Mitglieder zu werden
Nenerdings munkelt man auch von fieberhafter Thätigkeit

eines in Bildung begriffenen dentſchen Frauenvereins
Ferner beſteht ein lilterariſcher Verein ſowie ein Kegelklub

Da der erſtere aber auf eine geringere Mitgliederzahl beſchränkt
iſt welche ausſchließlich der neueren realiſtiſchen Litteratur
zu Dur ſcheint ſo macht ſich der Mangel einer Bibliothek
welche Kranken und Geſunden einestheils Unterhaltungsſtoff
bieten anderentheils aber anch genügende Auswahl an Fach
lilteratur über Agrikultur und Tropenkultur aufweiſen ſollte
recht fühlbar

Geradezu eine Lebensfrage für die geſunde Weiterentwickelnung
des Deutſchthums in Samog iſt die Gründung einer deutſchen
Zeitung um die Deutſchen in ihrem Fühlen und Handeln von
der den deutſchen Jntereſſen durchaus feindlichen engliſchen
r nen zu machen Ein keineswegs leichtes und
am Aufang wenigſtens ſchwerlich gewinnbringendes Unter
nehmen

ber alle dieſe Anſtrengungen können nicht verhindern daß
der engliſche Einfluß von Jahr zu Jahr zunimmt Gelingt es
daher nicht bald der deutſchen Regierung ſich mit England
und Amerika zu einigen um Somog unſer deutſche Kontrolle
zu bringen dann ſteht zu beſürchten daß der deutſche Handel
immer weiter zurückgedrängt wird und Samog dieſer alle
gut ves Dentſchthums in der Südſee der Heimgth verloren
geht
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Strafverſetzung zu theil

g würde mit dem Forlſchreiten der kleinaſtatiſchen Bahn deren
Aceſion in deutſchen Händen ſich befindet in Zuſammenhang

ageh Die Konferenz zur Vorberathung der Reviſion des
ein geſetzes im Reichsgeſundheitsamt iſt am DonnerstagBloſſen worden Die Verhandlungen waren breit angelegt

haben da 50 Sachverſtändige theilgenommen haben den
v bündeten Regierungen reichhaltiges Material zur Beurtheilung

Hpporkunität der Reviſion geliefert
Die General Verſammlung des Vereins der

tärke Jntereſſenten in Deutſchland findet am
j Februar vormittags 11 Uhr im Engliſchen Hauſe Verlin
Miohrenſtraße 49 ſtatt Vorher wird ein Markt pb gehalten

je General Verſammlung des Vereins der Spiritus
fabrikant en in Dentſchland findet am 17 Februar vor
niſtags 11 Uhr in demſelben Lokal ſtatt Sie ninnmnt in dieſem
Lohre ein beſonderes Jntereſſe in Anſpruch weil die Be
zründung der Central Verkaufſtelle zur Verhandlung kommt

Verwaltnug und Rechtspflege

Der berliner Magiſtrat beſchloß ſich über de Polizei
präſidium beim Oberpräſidenten zu beſchweren weil erſteres
4uf das Geſuch vom Mai 1898 wegen der Umgeſtaltung der
van a Kirchhof im Fried richshain bis jetzt keine Ankwort
ertheilt hat

Durch Urtheil des Schöffengerichts zu M war ein Bäcker
meiſter entſprechend einer bereits voraufgegangenen polizei
lichen e zu 5 M Geldſtrafe eventuell1 Tage Haft verurtheilt wegen Uebertretung der c us ver
öffentlichlen Ortspolizei Verordnung vom 29 Oktober 1897
Dieſe beſagt in ihrem 8 1 ſolgendes Schulpflichtige
Kinder dürfen in der Zeit von 7 Uhr nachmittags bis 7 Uhr
vormiltags nicht zum Austragen von BVackwagren Milch
Zeitungen oder anderen Gegenſtänden a Kegelauſſetzen oder
zu ſonſtigen Verrichtungen in Schankwirthſchaften zum Auf
warten oder zum Handel mit Blumen oder anderen Gegen
ſländen verwandt werden Der Angeklagte hatte am 18 April
1898 ſeinen noch ſchulpflichtigen Sohn morgens zwiſchen 6 und
7 Uhr zum Austragen von Backwaaren benutzt Die Berufung
egen dieſes Urtheil und die len gegen das Urtheil in derKekufungsinſtang ſind zurückgewieſen

Parteinachrichten

Wir erwähnten dieſer Tage die Aeußerungen die der Genoſſe
Max Schippel in der Neuen Zeit gegen das Milizſyſtem
und zu Gunſten einer weiteren Herabſetzung der gegenwärtigenVlenſtgeit gethan hatte Als am 6 Februar Pfarrer Naumann

R in elner großen ſozialdemokratiſchen Verſammlung im Oſten
Berlins gegenüber Bebel auf Schippel s Aeußerungen über das
ſlehende Heer hinwies meinte Bebel über Schippel werde er an
anderer Stelle ſprechen jedenfalls im Parteivorſtand Dann
werde die Abrechnung gründlicher ausfallen als Herr Naumann
ſich träumen läßt D h alſo wohl Auch Schippel fliegt
Jg ja die freie Melnungsänßerung

Schule und Kirche
Nach den geltenden Beſtimmungen ſollten in den preußiſchen

Bangewerkſchulen nur Schüler Aufnahme ſfinden die im
Beſitz der Kenntniſſe ſind welche durch den Beſuch einer mehr
klaſſigen Volksſchule erlangt werden Dleſe Vorſchriſt die bisher
nicht an allen Anſtalten gleichmäßig gehandhabt worden ſt ſoll
künftig überall ſtreng zur Durchführung kommen Die Direktoren

werden daher von jetzt ab alle Schüler die nicht höhere Unterrichts
anſtalten beſucht haben ſoweit nicht unzweffelhaft feſtſteht daß
ſie die nöthigen Vorkenntniſſe n vör ihrer einer
Prüfung unterziehen Dieſe Maßnahme iſt wie hierzu betont
wurde nothwendig geworden da ſonſt nach den vorliegenden
Erfahrungen der große in der Vaugewerkſchule zu behandelnde
Lehrſtoff nicht in dem bisherigen zweijährigen Kurſus bewältigt

J werden kann Allen denjenigen die demnächſt eine preußiſche
Poygewerkſchule beſuchen wollen und deren Vorbildung hiernach
zur Aufnohme nicht ausreicht kann daher nur dringend gerathen
werden ſich vor ihrer Meldung die nöthigen Kenntniſſe im
Deutſchen Nechnen Zeichnen und in der Naturlehre anzueignen
am beſten dürſte dies durch den re elmäßigen Beſuch einer Fort
büdnngsſchule geſchehen Um den Uebergang zu dem ſtrengeren

Aufnahmeverfahren zu erleichtern und zu verhüten daß die Zahl
der Zurückzuweiſenden übermäßig groß wird iſt nölhigenſallsdie Einrichtung von beſonderen Vorkurſen an einigen Arie

J in Ausſicht genommen

Der Senat der breslaner Unlverſität beſchloß an zu
tändiger Stelle die Errichtung einer techniſchen Hoch
chule in Breslau zu befürworlen
BD Wenn zwei daſſelbe thüun ſo Die PreußLehrerztg ſchreibt Der General Landſchaſtsreprä e

v Don at in Chmielbowitz erhielt beim diesjährigen Ordensfeſt
den Rothen Adlerorden 3 Kl mit der Schleife obwohl er bei
der letzten Abgeördnetenwahl dem Kandidaten der polniſchen
Partei ſeine Stimme gab Jenem bekannten weſſtpreußiſchen
Oberlehrer welcher ſich der Stimmabgabe enthielt und dadurch
für den polniſchen Kandidaten nur indirekt eintrat wurde eine

Heer und Flotte S 9
Gazelle iſt am 9 Febr wieder nach Kiel zurückgekehrt

Ansland
England und Fraukreich in Afrikg

Das Ereigniß bei Faſchoda im vorigen Herbſt durch das die
Franzoſen mit Gewalt von den Engländern vom oberen Nil
verdrängt wurden war wie es ſich jetzt zeigt nur der erſſie
Schritt der neuen engliſchen Afrikapolitik mit dem Endzwecke
den franzöſiſchen Beſtrebungen nach verſchiedenen Richtungen
n ein Ende zu machen Das Somaliland iſt plötzlich als

engliſches Kronland erklärt worden es ſoll auch von der Nord
lüſte gus vielleicht von Zeila eine engliſche Eiſenbahn zunächſt
nach Harrar gebant werden Damit bekommt nicht nur die ganze
abeſſyniſche Frage eine neue Geſtalt ſondern auch große Hoff
nungen langjährige ne und hohe Ausgaben der Fran
zoſen werden mit einem Schlage verwiſcht Die Franzoſen hatten
mit dem Ban einer Bahn von Djibnti nach Harrar den Schlüſſet
Keſunden um den t Verkehr von Abeſſynien nach dem
Meere hin auf eine beſtimmte Linie zu bringen und ihn ſelbſt
zu beherrſchen Außerdem hätte der Handel aus Abeſſynien nach
der engliſchen Küſte der namentlich nach Zeila ſehr beträchtlich
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Gardinen Rester 1 3 Fenster sind stets
vorhanden und werden zu

S vedentend ermüässigten Preisen abgegeben

war den Todesſtoß erhalten Wenn die Briten ſelbſt eine Bahnvon ihrer Küſte nach Harrar bauen dann iſt es mit dem r
hofften franzöſiſchen Monopol und dem überwiegenden Einfluß
auf Abeſſynien vorbei Die Franzoſen hatten noch vor einem Jahre
weitgehende Pläne in Bezug auf Eiſenbahnen durch Abeſſynien
und weiter nach Weſten Unter Führung des bekannten fran
C en Jngenieurs e hatte ſich vor einem Jahr eine

ompagnie Jmperiale des Chemins de fer Ethiopiens mit
einem Kapitale von 8 Millionen Francs gebildet die Bahnen
von Harrar nach Addis Abeba nach Kaffa und zum Weißen
Nil bauen wollte Alſo die Verbindung nach dem oberen Nil
auch vom Oſten aus ſollte hergeſtellt werden Das Unternehmen
wurde ſchon gegenſtandslos nachdem ſich die Franzoſen vom
Nil hatten zurückziehen müſſen Auch nach anderer Richtun
hin iſt das Vorgehen der Engländer von der Somaliküſte nac
dem Jnnern von Bedeutung England und Italien Lelrſen
1894 einen Vertrag worin u a Harrar an Jtalien überlaſſen
wurde Sofort erhob Frankreich Widerſpruch da nach einem
franzöſiſch engliſchen Abkommen von 1888 Harrar keinem Dritten
ohne Zuſtimmung beider Kontrahenten überlaſſen werden ſollte
Jetzt iſt wohl kaum ein Einſpruch von der franzöſiſchen Regie
rung zu erwarzen und England wird ſich wohl ſelbſt in den
Beſitz Harrars bringen da Jtalien offenbar gar keinen Werth
mehr darauf legt Aus verſchiedenen Anzeichen iſt der Schluß
zu ziehen daß damit die Eingriffe in franzöſiſchen Kolonialbeſitz
und franzöſiſche Anſprüche nicht zu Ende ſind es ſoll nur noch
auf den Tſchadſee hingewieſen werden wo ſich die engliſchfran
zöſiſchen Jntereſſen auch gegenüberſtehen

OeſterreichUngarn
Unter den radlkalſten Anhängern der deutſch natlonalen Partei

greift in Karlsbad eine Bewegung um ſich welche den
Uebertritt zur proteſtantiſchen Kirche zum Zweck hat
Bisher haben zehn Perſonen darunter mehrere Frauen ihren
Uebertrikt zum Proteſtantismus der Behörde angezeigt Es
heißt daß ſich außerdem eine Anzahl von Perſonen hierzu vor
bereitet hat Auch in Außig ſind ſeit dem Verbot des Vor
trages des Pfarrers Kühn aus Dresden 80 Perſonen zum
Proteſtantismus übergelreten

Schweiz
Der Bundesrath beſchloß folgendes Für die Hauptbahnen

werden für 1896 und 1897 folgende pröviſoriſche Beträge
ſeſtgeſetzt Für die Jurg Simplonbahn 2,050,000 Fres
Einlage für 1898 und als Ergänzungseinlage 650,000 Fres für
frühere Jahre für die Nordoſtbahn 1,835,000 Fres Einlage
für 1898 und 100,000 Fres Ergänzungseinlage für die
Centralbahn 1,250,000 Fres Einlage für 1898 und 100,000
Francs Ergänzungseinlage ſür die Vereinigten Schweizer
de 740,000 Fres Einlage für 1898 ſür die Gotthardt
bahn 900,000 Fres Einlage für 1898 und 250,000 Fres Er
e W Den Nebenbahnen wird geſtattet die
tücklagen für die Erneuerung pro 1898 auf Grund ver bis

dahin benutzten Normen zu vollziehen Die Differenzen welche
ſich zwiſchen den für 1898 durchgeführten und den definitiv zu
berechnenden Normaleinlagen ergeben ſind ſpäter auszugleichen
Von einer Reviſion der Vereinbarungen üher die Amortiſalion
im Sinne des Rechnungsgeſetzes wird vor der Hand abgeſehen

Frankreich
Die Regierung bewilligte dem Botſchafter der Republik

beim Quiriü al eine Gehaltserhöhnng von jährlich 50,000 Fres
Die Zulage wird begründet mit den von Jahr zu Jahr ſteigenden
Theuerungsverhältniſſen in Rom und mit der wachſenden
Schwierigkeit in einem alt italieniſchen Palaſt die Repräſen
tationspflichten eines Botſchaſters in würdiger Weiſe zu erfüllen

Groſſ britannien und Jrland
Die Ankündigung John Dillon s daß er ſich nicht wieder

zum Vorſitzenden der iriſchen Parlei wählen laſſen wolle hat
ſelbſt ſeine politiſchen Freunde überraſcht Seinem Wunſche
emäß wird am Dienstag nach dem Beginn der Oſterferken indere eine Konferenz tagen zur Wiedervereinigung der
arnelliten mit den Anti Parnekliten Bis nach der

Abhaltung dieſer Konferenz wird die Wahl eines Vorſitzenden
vertagt werden Ob durch Dillon s Rücktritt die Einigkeit unter
den Jren größer oder geringer wird iſt eine höchſt zweifelhaſte
Sache Dillon hat wenig Freunde in ſeinem Amt als parla
mentariſcher Vorſitzender gehabt Halte Sir William Harcourt
ſich über be en ſeiner Gefolgſchaſt zu beklagen ſo hatte
Dillon noch mehr Recht dazu Der biſſige Healy zu dem ein
Theil der Anti Parnelliten gehört gönnte ihm keine Ruhe
Jedenfalls kann Healy nicht zum Vorſitzenden der Fraktion ge
wählt werden wenn Einigkeit unter den ſtreitenden Brüdern
erzielt werden ſoll Die Wahl wird wahrſcheinlich nur zwiſchen
dem Parnelliten John Redmond und dem Anti Parnelliten
Sexton ſchwanken Sexlon iſt gegenwärtig kein Parlaments
mitglled Er trat aus augeekelt von dem ſelbſtmörderiſchen
Treiben der beiden iriſchen nationaliſtiſchen ParteienSeit ſechs Jahren hat es keinen Streik in der Spinnerei e
Jnduſtrie von Lancaſhire gegeben Damals beſtanden die Fabri
kanten auf einer Lohnherabſeßung von 1s auf das Pfund Sterling
Die Folge war ein Streik welcher ſechs Monate dauerte Dann
kam es zu einem Vergleiche nach welchem der Lohn nur um 7 d
pro Pfund Sterling vermindert wurde Dieſe damals ein
gebüßten 7 d wünſchen die Arbeiter jetzt wieder zu erlangen

ſein können Es wird deshalb kaum zu einem großen induſtriellen
Kriege kommen

Die Stahlarbeiter von Weſt Schottland verkangen eine
5 o eeitrge Lohnerhöhung Jn den letzten neun Monaten

ine ſie Erfolg gehabt Heute werden die Fabrikanten ſich

erathen
Der Papſt benachrichtigte den Kardinal Van W daß er

400,000 Fres zur Gründung eines engliſchen Kollegiums in
Rom gewidmet habe in welchem engliſche Convertiten zu
katholiſchen Prieſtern herangebildet werden ſollen

Türkei
Auf Kreta fahren die Engländer fort ſich in Kandiag häus

lich einzurichten Die von ihnen errichteten Militärbaracken
ſollen dort 15,000 nach anderen Schätzungen ſogar 20,000 Mann
faſſen können Außer beſonderen Briefmarken haben ſie letzthin
auch beſondere Stempelmarken eingeſührt deren oberer Theil
die eagiſche Flage ſog während der untere Theil das Wort
Kandia trägt Beſonders bemerkenswerth iſt jedoch daß ſie
erade iett wo die Arbeiten der vom Prinzen Georg zur Auf
rung t
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Die Zeiten für die Forderung ſind jetzt ſo günſtig wie ſie nur

ie vilermal um eine Lohnſteigerung eingekommen Dreimal

ner Gerichtsverfaſſung für die ganze Jnſel eingeſetzten

hältniſſe Kandigas eigenmächtig zu ordnen beginnen er ral
leulnant Chermſide veröſſentlichte vor wenigen Tagen eine Ver
fügung durch die er in Anwendung der ihm von der Königin
von England übertragenen Gewalt gemiſchte Friedensgerichte
konſtitnirt die von je einem Türken und Chriſien als Beiſiher
und von einem Engländer als Vorſitzenden gebildet werden und
im Namen der Königin von England Recht ſprechen Daß
Chermſide den Anſprüch der in Kandia verſammelten otlo
maniſchen Flüchtlinge bei ihrer Heimkehr in ihre zerſtörten

Dörfer Unterſtützungen zur Wiedereinrichtung ihrer Häuslichkeit
ihrer Ackerwirthſchaſt oder ihres Gewerbes zu erhallen eifrig
aber bisher vergeblich befürwortet iſt bekannt neuerdings ge
währt er die Mittel in einzelnen Fällen aus engliſchen frei
willigen Gaben ſo hat er den mohammedaniſchen Bewohnern
des kleinen chriſtlich türkiſchen Dörſchens Patſides 150 Pfd Sterl
aus Sammlungen zur Verfügung geſtellt die in England ſür
die kretiſchen Türken veranſtaltet wurden Trotz aller entgegen
geſetzten Meldungen aus Kreta welche über den Enthuſiasmus
auch der muſelmaniſchen Bevölkerung beim Empfange des
Prinzen und dem Verkehr mit ihm abſichtlich in griechiſcher
Schönfärberei und Uebertreibung berichten bleibt ſo wird der
münchener Allg Ztg aus Alhen geſchrieben gewiß daß faſt
die geſammte türkiſche Einwohnerſchaft Kretas für England ge
wonnen iſt und nach wie vor die engliſche Unterthanenſchaſt der
Unterordnung unter die autonome Verwaltung der Jnſel oder
gar unter griechiſche Herrſchaft vorzieht

Der londoner Conncil of ſoreign bondholders theilt mit
Die Verwaltung der türkiſchen Staatsſchuld hat beſchloſſen den
Reſerveſonds der Schuld ſür die Zwecke einer zuſchläglichen
Zahlung von Prozent zu den türkiſchen Schuldzinſen ſo lange
nicht heranzuziehen als nicht mit Grund erwartet werden kann
daß eine ſolche Erhöhung auch für die Zukunft aufrecht erhalten
werden kann

Bei der blutigen Schlägerei zwiſchen ſerbiſchen und
bulgariſchen Gymnaſkalſchülern die vor kurzem auf
dem Turnplatz Tachtalidja ſtattgefunden hat waren die letzteren
die Angreifer Sie ſtürzten ſich unter dem Rufe Makedonien
gehört uns auf die von Profeſſor Wugtie geführten ſerbiſchen
Gymnaſiaſten und verwundeten den Proſeſſor Nach dem Vor
falle ſind nach einer Meldung aus Uesküb mehrere Profeſſorendes ſerbiſchen Gymnaſiums verhaftet worden deren Freilgſſung
jedoch bevorſteht Dagegen werden ſechs bulgariſche Gymnaſiaſten
und der Religionslehrer der dieſelben begleitet hatte dem
Gerichte zur Aburtheilung vorgeführt werden

Numänien
Aus Bukareſt wird gemeldet Die agrarſozialiſtiſche

Bewegung iſt durch die militäriſchen Maßregeln der Regierung
erſt ickt Während der letzten Tage wurden zahlreiche Mil
glieder des hieſigen Sozialiſtenklubs verhaſtet ebenſo ein Pope
da man in ihnen die Urheber der Bewegung zu treffen glaubte
Die erregte Stimmung unter den Bauern iſt zum Theil auf die
jammerwürdige Situation derſelben zum Theil auf das gewalt
thätige Vorgehen der Gutsadminiſtration zurückzuſühren Die
Bauernſchaft glaubte ſich durch den Grundbeſitzer und die
Pächter bei Berechnung des Erkrages übervortheilt Die land
wirthſchaftliche Arbeit wird in Rumänien durch ſeſte Antheile
am Ertrag bezahlt Jn verſchiebenen Diſtrikten mußten infolge
der herrſchenden Erregung die ſozialiſtiſchen Klubgenoſſen und
die verſammelten Bauern mit bewaffneter Macht vertrieben
werden Es kam an verſchiedenen Orten zu Widerſetzlichkeiten
Durch die Schließung der Klubs iſt bis auf weiteres die Ruhe
wiederhergeſtellt

Afrika
Der vom königlichen Kommiſſar von Aſſab abgefetzte König

von Raheita irrt ohne Hilfsmittel in dem Gebirge öſtlich
von Donkali umher nachdem er vergeblich zum Sultan von
Tadſchura ſeine Zuflucht genommen hatte der ihm jegliche Unter
ſtützung verſagte Eines Tages ſandte der König einen Boten
an einen indiſchen Händler in Aſſab um Lebensmittel zu ver
langen der Bote kam jedoch mit leeren Händen zurück Die
inneren Verhältniſſe von Raheita ſind noch nicht geregelt Der
Vezier ein Onkel des ehemaligen Königs tritt nur als ein
Agent Jtaliens auf und bezieht dafür etliche Talaris während
ſeine Vorgänger 200 Francs an Monatgeld bezogen halten
Die Beziehungen zwiſchen den Behörden in Aſſab und dem
Sultan der Hanſſa ſind vorzüglich ſo daß in dieſer Hinſicht
Jtalien mit den Erfolgen ſeiner Politik zufrieden ſein kann

Aus Sierra Leone wird gemeldet daß Gouverneur Cordew
am 5 d nach Freetown zurückgekehrt iſt Es iſt eine allgemeine
Amneſtie in der Schutzherrſchaft proklamirt worden Ans
geſchloſſen davon ſind nur die Mörder des Paſtors Humphrey
und die Häuptlinge Surie Bonkay und Pa Gumba
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